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Exp.: 
Günther Stolz 
  
hier.: Anfrage an AOK - BW 
  
betr.: Kostenübernahme " Dronabinol " 
  
  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
schon um 1997 wurde ich zu gleichem Thema vorstellig welches damals durch - AOK - Stg. negativ 
beschieden wurde ! 
  
Unter Vorlage der Anlage ( PDF-Datei ) bin ich gehalten abermals bzgl. der Frage um Kostenübernahme  
bei Ihnen vorstellig zu werden und Nachweis Ihrer Stellungnahme zu erbringen. 
  
Ich versichere Ihnen sämtliche vorraussetzungen - leider - zu erfüllen / auch hatte ich schon ein ärztl. BTM 
Dronabinol Rezept / 
THC wird bei mir u.a. angewendet wg. jahrzentelanger heftiger Migräne / austh.Schmerzpatient / 
Untergewicht / wg. Nebenwirkungen d. Langzeit Schmerzmittelkonsum ( Nieren-Magen-Darm-Speicheldrüse ) 
desweiteren wg.Herzinfarkt betr. Anwendung Injektion Imigran ( Schmerzmittel ) 
auch wg. Schmerzen nach Bandscheibenschaden. 
  
Ich bitte um die einfachste Form einer Stellungnahme bzgl. Fragestellung - Kostenübernahme - 
zu meiner Person bei obg. zugrunde gelegter Situation. 
  
Ich bitte zu beachten dass hier ein schwebendes Verfahren existiert und Fristvorgaben bestehen ! 
  
Eine benachrichtigung an mich kann via Fax.: 0621 - 7480274 oder E-Mail erfolgen . 
  
Anlage.: Begründung meiner Anfrage / Adobe-PDF-dat 
  
mit freundlichem Gruß 
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